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Unſere Hochſchulen
Es gab Zeiten wo deutſche Studenten nach Paris oder

Padua zogen um die dortigen Univerſitäten zu beſuchen
Heute kommen umgekehrt Ausländer nach Deutſchland um
hier namhafte Akademiker zu hören und in deren Inſtituten
oder Seminaren zu arbeiten Dieſen Wechſel der Bewerthung
haben wir dem trotz einzelner andere Formen des
Hochſchullebens überragenden deutſchen Univerſitätsſyſtem
t danken wie es ſich insbeſondere im neunzehnten Jahr
hundert herausgebildet hat Wer die Entſtehung und das
Weſen des akademiſchen Lebens ſeinen Glanz wie ſeinen
Schatten kennen lernen will findet in dem kürzlich er
ſchienenen Buche Friedrich Paulſen s über die deutſchen
Univerſitäten einen trefflichen Frgper Der ſeit 1875 in
Verlin erfolgreich wirkende Lehrer der Philoſophie und
Pädagogik verſchweigt nichts was verbeſſerungsbedürftig iſt
bemüht ſich aber ſtets die Vernunft in den Dingen zu er
kennen die denn doch das Weſen alles deſſen was geſund
iſt ausmacht Etwas Abgeklärtes Ausgeglichenes liegt in
ſeiner Darſtellungsweiſe Er ſchreibt ebenſo für alte
Geheimräthe wie für junge Studenten für Lehrer wie
Hörer für Prüfende wie Prüflinge und endlich für die
Eltern deren Söhne den goldenen Tagen der akademiſchen
Freiheit entgegengehen welche die Sehnſucht der Jugend
und das Erinnerungsparadies des Alters ſind aber miß
bräuchlich angewendet Gefahren mit ſich bringen Sie alle
erfahren von Paulſen nützliche und beherzigenswerthe Wahr
heiten
Die deutſche Univerſität iſt ihrer äußeren Form nach Staats
anſtalt und zugleich freie Gelehrtenkorporation ihrer inneren
Beſtimmung nach Werkſtätte der Forſchung und Anſtalt ſür
Unterricht Die Lehrer ſind zugleich Gelehrte ſie über
liefern und erweitern den vorhandenen Wiſſensſchatz Wenn

uch der eine Dozent mehr auf den Unterricht der andere
auf die Forſchung Werth legt ſo bildet doch die Verbindung
beider Thätigkeiten für alle Betheiligten ein fruchtbares
Verhältniß Die Stellung des Profeſſors hebt ſich wenn
er nicht nur Lehrer ſondern auch wiſſenſchaftlicher Schrift
ſteller iſt und der Lernende findet zu den Feinheiten ſeines
Faches leichter Zugang Wie mächtig deutſche Akademiker indas nationale Geiſtesleben eingegriffen haben zeigen Namen

wie Kant Fichte Schleiermacher Ranke Helm
holtz um andere nicht zu nennen Auch unter Dichtern
gab es Univerſitätslehrer ſo Uhland und Rückert
Vürger und Schiller Gellert und Haller Und
was iſt nicht mit der einen Thatſache geſagt daß Luther
ind Melanchthon Univerſitätsprofeſſoren waren

Die Stellung die Paulſen den Univerſitäten zuweiſt iſt
demgemäß eine ſehr hohe Sie können und ſollen etwas
wie das Gewiſſen des Volkes ſein dazu berufen das
Handeln der Praktiker an der Jdee zu meſſen Daraus
folgt daß ſie gegen jeweilige Einflüſſe aus der politiſchen
Sphäre iſolirt werden müſſen um ihrem Jdeal nicht un
treu zu werden In der jüngſten Entwicklung des deutſchen
Univerſitätsweſens in der Häufung großer Einkommen der
Einfügung in die Lebensgewohnheiten der großen Geſell
ſchaft der Ausdehnung die das Titel und Ordensweſen
gewonnen hat erblickt Paulſen keine Vermehrung der
inneren Würde und Kraft ſondern eine Steigerung eben
jener Abhängigkeit von den Mächten dieſer Welt wodurch
d ehe Univerſität in Gefahr kommt ihr Beſtes zu
verlieren
Das Ziel welchem der Univerſitätslehrer zuzuſteuern hat
iſt einerſeits als ſelbſtändiger Denker ſeine Wiſſenſchaft zu
beherrſchen und als Meiſter der Forſchung in ihr ung uſein andererſeits als Lehrer ſeinen Schülern wiſſenſ alt

lichen Geiſt einzupflanzen und die vorzüglich Begabten zur
Theilnahme an der Forſcherarbeit anzuleiten Als vor
nehmſtes Erforderniß gilt hierbei die urd et freie
Profeſſor kommt von proßiteri das Wort fordert ein freies
Bekennen der perſönlichen Ueberzeugung Dahl mann
ſagte einmal IJch will als ein ehrlicher Mann aus dem
Lande gehen und nicht meinen Zuhörern Lug und Trug
als Wahrheit verkaufen Vor allem iſt für die Philoſophie
We Forderung der Vorausſetzungsloſigkeit im ſtrengſten
Sinne zu erheben ſie wäre nichts vhne das Recht alle
überkommenen Gedanken zu prüfen und umzubilden Aber
auch keiner der übrigen Wiſſenſchaften darf das Ziel vor
geſchrieben werden zu denen ſie gelangen ſollen Zum
Glück empfindet das deutſche Voöolk was es an der
ad wiſchen Lehrfreiheit beſitzt und läßt daran nicht

Intereſſant iſt was Paulſen über das Frauenſtudium
ausführt Die Frau iſt überall aus dem engen Kreis des
Hauſes auf den allgemeinen Arbeitsmarkt hinausgetreten
Andererſeits hat auf dem Gebiete der höheren Schulbildung
eine fortdauernde Annäherung zwiſchen den beiden GeMechtern ſtattgefunden Die Folge dieſer Doppelbewegung

iſt Man darf den Mädchen die den Willen und die Kraſt
d Höherem haben den Zugang zu einer wiſſenſchaftlichen
en bildung und dann auch zur Ausübung der durch ſolche
aöglichten Berufe nicht verſperren Perſonen die arbeiten
v wirken wollen blos darum weil ſie Frauen ſind auszu
ließen und ſie auf die immer unſichere und von ihnen

erſt abhängige Möglichkeit der Verheirathung hinzuweiſen
ahnt als eine unerträgliche Beeinträchtigung ihrer
en ſtlichen Freiheit und Würde Gleichwohl hebt auch

Wir en hervör daß die Kraft der Frau insbeſondere die
Sgrdofäbigkeit ihres Nervenſyſtems leichter erſchöpft

i do m en re wenige aller Art mehr argeshalb ihre wiſſenſchaftliche Ausbildung für die

23 ſogen gelehrten Berufe doch immer nur den Charakter der
Ausnahme behalten wird wenigſtens in den Ländern in
denen das Angebot männlicher Kräfte der Nachfrage genügt
ja über das Maß wirkſamer Nachfrage hinausgeht

Im Hinblick auf die Studenten erſcheint die beſtehende
Lernfreiheit als das richtige Allerdings können manche
dabei zu Schaden kommen und zu Grunde gehen Sie ſind
der Preis den wir für die Freiheit zahlen ein theurer
Preis aber ſie iſt um keinen anderen zu haben Man muß
junge Leute riskiren ſagt Paulſen um Männer zu ge
winnen Die Univerſität iſt keine KleinkinderBewahranſtalt
ſie ſtellt den einzelnen auf ſich ſelbſt und ſeinen eigenen
Willen Als Ausgleich ſteht bei Abſchluß der Studien die
Staatsprüfung da

Was die Herkunft der Studirenden betrifft ſo ſoll die
Alma Mater allen Klaſſen der Geſellſchaft offen ſtehen
Als Bürger der Univerſität, ſo ſchrieb einſt E M Arndt
tritt der Sohn der ärmſten Eltern wenn er reiſig und be

wehrt iſt mit den Edelſten und Vornehmſten in die Bahn
dieſe ſtolze t rechne ich unter die erſten Herrlich
keiten des deutſchen Studententhums Leider tritt neuer
dings die Tendenz hervor den Söhnen ärmerer Eltern den
Zugang zu erſchweren und damit droht Gefahr daß dem
Volke Talente die ihm die Natur nicht allzu reichlich zu
ſchenken pflegt verloren gehen Eine Auffriſchung von unten
und eine engere Berührung mit dem Volke thut namentlich
den höheren Verwaltungskreiſen dringend noth

Alle Seiten des akademiſchen Lebens behandelt das aus
reicher Erfahrung und tiefgründigem Studium geſchöpfte
Buch und überall zeichnet es ſich durch Unbefangenheit und
Beſonnenheit des Urtheils aus Den Unterrichtsverwaltungen
der deutſchen Bundesſtaaten kann man nur wünſchen daß
ſie ſich mit Paulſen s Geiſt erfüllen 8

Dentſches Reich
Die Futwicklung der preußiſchen Landeskirche

ruft in den Kreiſen der proteſtantiſchen Orthodoxie ein immer
ſtärkeres Mißbehagen hervor Die Reformation das Organ
der Stöcker ſchen Richtung übernimmt in ihrer letzten Nummer
ein ſcharfes Verdikt das Pfarrer Guszmann in einem Vortrage
über den Zuſammenſchluß der evangeliſchen Landeskirche ab
gegeben hat Darin heißt es u

Auch die Frage ob Preußen ſich ſo große Ver
dienſte um den deutſchen Proteſtantismus erworben hat
daß es die kirchliche Führung mit demſelben inneren Rechte
wie die politiſche für ſich in Anſpruch nehmen kann mag vor
erſt unbeantwortet bleiben Es genügt daß wir feſtſtellen
Preußen an der Spitze des deutſchen Proteſtantismus bedeutet
die Ausdehnung des unioniſtiſchen cher ips über alleTheile der deutſchen evangeliſchen Welt eiche olgen ſich

aber hieraus ergeben müßten haben die letzten Monate mit
neuer Deutlichkeit gezeigt Profeſſor Dr Harnack geht am
Berliner Hofe aus und ein Profeſſor Dr Delitzſch
ſtempelt die altteſtamentliche Offenbarungsreligion vor den Ohren
einer erlauchten Hof geſellſchaft zu einer ſchwächlichen
Kopie der altbabyloniſchen Goltesverehrung Oberhofprediger
Dr Dryander erklärt die Reformation für eine That der
freien Wiſſenſchaft Kultusminiſter Pr Studt proklamirt
die Gleichberechtigung aller theologiſchen Richtungen Der
Oberkirchenrathspräſident Dr v Barkhauſen beſtätigt
dieſen Grundſatz mit unterthänigem Dank als den
geiſtigen Gemeinbeſitz aller kirchlichen Kreiſe von Preußen
Das ſind nur einzelne Züge aus jüngſter Zeit

Jntereſſant iſt auch die Darlegung der Urſachen dieſer Ent
wicklung die der orthodoxe Pfarrer auf das ausgeprägte
Selbſtbewußtſein der Monarchie wie ihrer beiden Werkzeuge
der Bureaukratie und des Heeres zurückführt die keine kirchliche
Selbſtändigkeit vertragen z

Daher das nicht ſehr erquickliche Schauſpiel daß die
Landeskirche heute konſervativ und morgen liberal
heute rückſchrittlich und morgen fortſchrittlich geleitet wird
ganz wie der Wind in den höheren Staatsregionen
umſchlägt Daher ſo peinliche Schwankungen wie in der
R der ſozialen Frage oder in der Stellung zu

om l
Es zeigt ſich alſo wie hier von kirchlich konſervativer Seite nicht
unzutreffend ausgeführt wird die in letzter Zeit vielfach be
ſprochene Direktionsloſigkeit in der Behandlung politiſcher
Fragen in derſelben Weiſe auch in der Behandlung kirchlich
konfeſſioneller Fragen

Das Dentſchthum in britiſchen Kolonien
Nach den Mittheilungen des Allgemeinen Deutſchen Schul

vereins ſitzen in Kanada etwa 335,000 Deutſche hauptſächlich
im Oſten in den Grenzprovinzen gegen die Vereinigten Staaten
Von den nicht 3000 Deutſchen die durch das übrige ungeheure
Land zerſtreut ſind ſitzen wieder etwa 2000 in Britiſch Kolumbien
Am ſtärkſten iſt das Deutſchthum in den Provinzen Ontarlo
Neuſchottland und Manitoba wo es mit 238,500 44,000 und
13,000 Köpfen etwa 12 11 und 10 vom Hundert der Bevölkerung
bildet Noch bedeutender ſtellt ſich das Stärkeverhältniß der
Deutſchen in einzelnen Städten Jn Waterloo Berlin Lüne
burg und Williamsburg bilden ſie mit 1650 3150 3092 und
2795 Köpfen 82 79 77 59 v H Einzelne Bezirke ſind hier faſt
völlig deutſch

Von der weißen Bevölkerung des engliſchen Südafrika ſind
etwa 35,000 d h 5 v Hochdeutſche Die Engländer ſtellen
mit 189,000 Köpfen 23 v H Doch ſtehen der Nationalität nach
den Deutſchen ganz nahe die Buren die im Jahre 1900 mit
569,000 Köpfen 72 v H der weißen Bevölkerung ganz Südafrikas
bildeten Auf die einzelnen Länder vertheilen ſich dort die
Deutſchen wie folgt Kapland 10,000 Natal 5000 Transvaal
15,000 Oranjefreiſtaat 5000

Auſtralien endlich beſitzt unter einer Geſammtbevölkerung

4500 Deutſche ſind

ſind dieſe in Queensland und Südauſtralien vertreten Hier
bilden ſie bei einer Anzahl von 35,000 und 30,000 ganze 8 und
7 Hunderttheile der Bevölkerung
15,000 NeuSeeland mit 12,000 Neu Süd Wales mit 10,000
Deutſchen Nur 1000 bezw 500 Deutſche finden wir in Tas
manien und Weſtauſtralien Noch in Deutſchland geboren ſind
von allen höchſtens 47,000

Es folgen Viltoria mit

Zuſammen zählen die drei engliſchen Kolonien über 476,000
deutſche Bewohner überall bilden dieſe mit das wirth
ſchaftlich und kulturell beſte Element der Be
völkerung
leicht im Engländerthum auf ſelbſt Leute die noch in Deutſch
land ſelbſt waren gewöhnen ſich an die engliſche Sprache an

Leider gehen viele Deutſche gar zu gern und

engliſche Lebensgewohnheiten und Einrichtungen
Dem gegenüber beträgt die Zahl der Weißen in unſeren

Schutzgebieten ohne Kiautſchou etwa 6500 wovon etwa
Dieſe Zahlen beweiſen die Nothwendigkeit

unſere Schutzgebiete möglichſt ſchnell wohnlich und wirthſchaftlich
einzurichten damit es möglich iſt den Strom der deutſchen
Auswanderer in immer ſtärkerem Maß nach deutſchem
Reichsgebiet zu lenken woſelbſt ſie unter deutſcher Flagge
ihrem Volksthum erhalten bleiben und nicht den Kulturdünger
De unſere Gegner auf dem Gebiete der Weltwirthſchaft abgeben
önnnen

Politiſches
Aus Berlin war in dieſen Tagen gemeldet worden daß

Jtalien die von ihm gewünſchten Zugeſtändniſſe für
ſeinen Handelsvertrag während der Anweſenheit des
Königs Viktor Emanuel in Berlin erhalten habe Dieſer und
ähnlichen Behauptungen tritt ein anſcheinend offtziöſer Bericht
der Münchener Allg Ztg aus Berlin wie folgt entgegen

Da immer wieder von verſchiedenen Seiten der Verſuch
gemacht wird die Anſicht zu verbreiten als ob der Beſuch des
Königs Viktor Emanuel auch zu handelspolitiſchen Ab
machungen zwiſchen Deutſchland und Jtalien benutzt worden
ſei ſo muß aufs neue betont werden daß von Ver
handlungen in dieſer Richtung nicht die Rede
geweſen iſt Wenn über handelspolitiſche Fragen geſprochen
worden iſt ſo kann dies nur in dem Sinne geſchehen ſein
wie ſeiner Zeit von den Beſprechungen zwiſchen Bülow und
Prinetti berichtet worden iſt nämlich im Sinne einer Feſt
ſtellung der Bereitwilligkeit von beiden Seiten neue Handels
verträge abzuſchließen Graf Bülow hielt damals daran feſt
und thut dies noch heute daß die Verhandlungen mit fremden
Staaten nicht eher begonnen werden können als bis der Zoll
tarif mit den geſetzgebenden Gewalten des Reiches vereinbart
iſt und daß bis dahin der Zolltarif als eine innere An
gelegenheit des Deutſchen Reiches anzuſehen iſt

Wir hatten unſerem Skepticismus bezüglich der Richtigkeit der
Meldung bereits geſtern Ausdruck gegeben Auch der Köln Ztg
wird die Meldung als unzutreffend bezeichnet da in Berlin über
ſolche Zugeſtändniſſe gar nicht verhandelt werden könne ehe die
Frage des Zolltarifs ihre Erledigung gefunden hat Wer im
übrigen die Verhandlungen der Zolltarifkommiſſion mit Auf
merkſamkeit verfolgt habe werde wiſſen daß die Vertreter des
Reiches insbeſondere der Graf Poſadowsky ſich der über
mäßigen Belaſtung italieniſcher Einfuhrartikel wie Südfrüchte
Blumen uſw mit ſolchem Nachdruck widerſetzt haben daß man
ſchon daraus auf die feſte Abſicht der Regierung ſchließen könne
handels politiſchen Abmachungen mit Jtalien keine unüberſteig
lichen Schwierigkeiten zu bereiten

Volkswirthſchaftliches
Der Landwirthſchaftsminiſter Herr v Podbielskt iſt ein

ſchlechter Prophet Magiſtrat und Stadlverordnetenverſamm
lung der Stadt Königsberg hatten ſeiner Zeit eine Petition um
Geſtattung der Einfuhr von 1000 Schweinen in der
Woche über die ruſſiſche Grenze an die Regierung ge
richtet Die Petition iſt abſchlägig beſchieden worden Jn der
Begründung der Ablehnung führte der Landwirthſchaftsminifter
der Königsb Hart Ztg zufolge aus

Dem Antrage auf theilweiſe Aufhebung des Verbots der
Einfuhr von Schweinen aus Rußland vermag ich aus veterinär polizeilichen Gründen nicht ſtattzugeben Die
Preiſe für lebende Schweine ſind zwar in ganz Deutſchland
aus den verſchiedenſten Gründen geſtiegen ich vermag aber
nicht anzuerkennen daß dadurch eine derartige Be
einträchtigung des Nahrungsſtandes der hanpt
ſächlich auf den Genuß von Schweinefleiſch angewieſenen Be
völkerungsklaſſen herbeigeführt worden iſt daß vorder Sefehedigune dieſes Bedürfniſſes die
Sorge für die Geſunderhaltung der heimiſchen
Viehbeſtände zurücktreten müßte Jn den letztenMonaten ſind die Schweinepreiſe auch bereils erheblich
heruntergegangen es iſt zu erwarten daß ſie infolge
der vermehrten Schweinehaltung in nicht ferner Zeit wieder
einen normalen Stand erreichen werden

Die Antwort des Miniſters datirt vom 1 Juli d J Jnzwiſchen
aber ſind die Schweinefleiſchpreiſe nicht geſunken ſon
dern im Gegentheil weiter in die Höhe gegangen Aus
allen Gegenden Deutſchlands kommen Meldungen wonach ſich
die Fleiſcher genöthigt ſehen die Fleiſchpreiſe weiter zu erhöhen
Die vermehrte Schweinehaltung iſt alſo nicht imſtande geweſen
den Ausfall zu decken Dem Landwirthſchaftsminiſter freilich
ſcheint ja nach ſeinen eigenen Worten die Sorge ſür die Ge
ſunderhaltung der heimiſchen Viehbeſtände höher zu ſtehen als
der Nahrungsſtand und die Wohlfahrt der Bevölkerung

Verwaltung und Rechtspflege
Eine Entſcheidung von weittragender praktiſcher Bedeutung

für die Handelskammern die zugleich auch die vielerörterte
Frage der Doppelbeſteuerung handelsgerichtlich ein
getragener Handwerksbetriebe für Handels und Hand
werkskammern berührt hat das Oberverwaltungs
gericht kürzlich gefällt Nach S 3 Abſatz 2 Ziffer 1 des geltenden
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diejenigen Kaufleute natürliche und juriſtiſche Perſonew die
ſofern ſie zur Gewerbeſtener veranlagt ſind als Jnhaber einer
Firma in eines der für den Bezir der Handelskammer ge
führten Handelsregiſter eingetragen ſind Der dritte Senat des
Oberverwaltungsgerichts hat nun wie wir der Köln Ztg
entnehmen in einer Verwaltungsſtreitſache entſchieden

Zur Feſtſtellung des Wahlrechtes und der Veitragspflicht
genügt nicht allein die Thatſache der erfolgten handels
gerichtlichen Eintragung es iſt vielmehr der Nachweis
erforderlich daß der zu Handelskammerbeiträgen heran
ezogene Gewerbetreibende auch Kaufmann ſei Einſolcher Beweis kam aber nicht durch Bezugnahme auf

den 83 des Handelsgeſetzbuchs Jſt eine Firma im Handels
regiſter eingeiragen ſo kann gegenüber demjenigen der
ſich auf die Eintragung beruft nicht geltend gemacht werden
daß das unter der Firma betriebene Gewerbe kein Handels
gewerbe ſei, geführt werden Denn dieſe Beſtimmung hat
rechtliche Bedeutung nur für das Privatrecht nicht
aber öffentlich recht liche Beziehungen Zur näheren
Feſiſſellung der Thatſachen aus welchen die Frage ob der
Kläger ein Kaufmann oder ein Handwerker ſei entſchieden
werden könne hat das Oberverwaltungsgericht die Streitſache
an den zuſtändigen Bezirksausſchuß zurückverwieſen

Bisher war es Regel daß die Handelskammern die Wähler
und Hebeliſten nur unter Prüfung der beiden im Geſetz auf
geſtellten Vorausſetzungen aufſtellten die Veranlagung zur
Gewerbeſtener und der Eintragung im Handelsregiſter Jm
übrigen galt als Rechtsvermuthung daß jede im Handelsregiſter
eingetragene Firma auch die Kaufmannseigenſchaft beſitze Die
obige Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts nöthigt die
Handelskammern bei dieſer Arbeit auch die Frage zu prüfen
ob die im Handelsregiſter eingetragene und in der Wähler und
Hebeliſte verzeichnete Firma die Kaufmannseigenſchaft beſitzt
oder nicht

Jm Etatsentwurfe 1903 hat der preußiſche Eiſenbahn
miniſter gutem Vernehmen nach die zur etatsmäßigen An
ſtellung der 1560 älteſten Bureaudiätare 1 Klaſſe mit
zwölfjähriger Dienſtzeit erforderlichen neuen Eiſenbahn
Sekretär Stellen vorgeſehen Die Schaffung der Stellen
iſt der eigenſten Jnitiative des neuen Reſſortminiſters zu ver
danken nachdem er erfahren daß die Diätare 1 Klaſſe im
Lebensalter von durchſchnittlich 33 Jahren ſtehen und zumeiſt
verheirathet ſind Vorgeſehen waren die neuen Eiſenbahn
Sekretär Stellen allerdings ſchon ſeit Jahren ſtets aber hat der
allgewaltige Finanzminiſter einen Strich durch ſie gemacht Den
Diätaren wäre es ſchon zu wünſchen daß es dem neuen Eifen
bahnminiſter gelänge ſeine Forderung durchzuſetzen

Jn einem Theile der Preſſe war dieſer Tage anläßlich der
Wiederanſtellung eines im Herbſte 1899 zur Dispoſition geſtellten
Landraths als Regierungsrath von einer Beförderung
des betreffenden Beamten die Rede Die Berl Pol Nachr
nehmen daraus Veranlaſſung zu erklären daß von einer Be
förderung keineswegs die Rede ſein könne und führen
diesbezüglich aus Landrath und Regierungsrath
ſtehen ſich im Range vollſtändig gleich und es kommt
eben ſowohl vor daß Regierungsräthe zu Landräthen ernannt
werden wie umgekehrt So iſt ſoeben erſt ein Regierungsrath
zum Landrath des Kreiſes Landeshut in Schleſien ernannt
worden Umgekehrt iſt es auch vorgekommen daß ein Landrath
welcher in dieſem ſeinem Amte den an ihn zu ſtellenden dienſt
lichen Anſprüchen nicht genügt hatte gegen ſeinen Willen an
eine Regierung verſeßt wurde Aus beiden Thatſachen erhellt
zur Genüge daß innerhalb der Staatsregierung das Amt des
Landraths als völlig gleichwerihig mit dem des Regierungs
rathes angeſehen und daß demzufolge die Ernennung eines
Landraths zum Regierungsrath nicht als Beförderung betrachtet
wird Wenn das Abgeordnetenmandat eines zum Regierungs
rath ernannten Landrathes für erloſchen erklärt worden iſt ſo
hat das ſeinen Grund darin daß das Gehalt der Regierungs
räthe zur Zeit noch etwas höher iſt als das der Landräthe und
daß jede auch noch ſo geringe Verbeſſerung des dienſtlichen Ein
kommens nach dem Wortlaut der betreffenden Beſtimmungen
den Verluſt des Abgeordnetenmandates nach ſich zieht Die
zwiſchen beiden Klaſſen gleichwerthiger Beamtenſtellen beſtehende
Verſchiedenheit des Gehalts erklärt ſich aus der hiſtoriſchen
Entwicklung des Landrathsamtes als aus einem halbſtändiſchen
und deshalb auch nicht voll beſoldeten Amte zu einem vollen
Staatsamte Bei der letzten allgemeinen Gehaltsregulirung iſt
bekanntlich im Abgeordnetenhauſe die Gleichſtellung beider
Beamtenklaſſen im Gehalte verlangt worden Dieſem Verlangen
konnte aber obwohl die Berechtigung deſſelben nicht zu ver
kennen war mit Rückſicht auf die Gehaltsverhältniſſe anderer
zahtreicher nicht der allgemeinen Landesverwaltung angehöriger
Beamtenklaſſen nicht entſprochen werden Aber die demzufolge
verbliebene übrigens geringe Verſchiedenheit in den Gehältern
iſt völlig ohne Einfluß in Bezug auf die Rangirung beider
Aemter welche vielmehr innerhalb der Staatsregierung als
völlig gleichwerthig betrachtet werden

Parlamentariſches
Ob der im Reichsjuſtizamt der Vollendung entgegengeführte

Geſetzentwurf über das private Verſicherungs
recht welcher bekanntlich den Abſchluß der infolge des Bürger
lichen Geſetzbuchs nothwendig gewordenen Reihe neuer Geſetze
bilden foll noch im bevorſtehenden Tagungsabſchnitte dem
Reichstage vorgelegt werden wird iſt nicht ganz ſicher da wie
mit Veſtimmtheit angenommen werden kann auch bei der Aus
wahl des dem Reichskage denmächſt vorzulegenden geſetzgeberiſchen
Materials taktiſche Rückſichten auf die Fertigſtellung
des Zolltarifentwurfs maßgebend ſein ſollen Jndeſſen
wird man damit rechnen können daß die Veröffentlichung des
Enlwurfs bald erfolgen wird weil in Regierunçskreiſen die

Abſicht beſteht den Entwurf der bekanntlich in ſeinen Einzel
heiten auch mit einer ganzen Anzahl von Sachverſtändigen vor
berathen iſt der allgemeinen Kritik zu unterbreiten Den Jnhalt
des Entwurfs bilden in der Hauptſache die gegenwärtig unter
den Begriff der allgemeinen Verſicherungsbedingungen fallenden
Beſtimmungen Solcher Beſtimmungen giebt es im Entwurf

ei Arten zwingende und nicht zwingende Es darf als ganz
her angeſehen werden daß die allgemeinen Verſiche
ingsbedingungen der privaten Verſicherungsgeſellſchaften

urch das kommende Geſetz über den Verſicherungsvertrag eine
anz weſentliche Umänderung werden erfahren müſſen
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Partelnachrichten

Jn den Jubelartikeln über den glänzenden Verlauf des
Mannheimer Katholikentages an deuen ſich die Centrums
preſſe noch immer berauſcht kommt immer deutlicher zum Aus
druck wie ſehr trotz aller gefliſſentlichen Verwahrungen
zKatholikentage und politiſches Centrum ſich identifiziren Ja

e wird geradezu als eine Art Ein
ung für die nächſte Wahlcampague gefeie So ſchreibt diSchiet Soittgig hlcampague gefeiert So ſchreibt die

Die Generalverſammlung reift nicht in die Tagesaufgabender praktiſchen Politik ſie t doch sſtig ein auch
auf die politiſche Aciſtigung der katholiſchen Vollskraft und
obſchon in Mannheim deine Wahlrede gehalten worden
iſt wird der ganze Verlauf der herrlichen Tagung doch dem
katholiſchen Deutſchland weſentlich die Aufgabe er
lelchtern die es bei den nächſtjährigen Wahlen unter
ſchwierigen Verhältniſſen zu löſen hat und mit auſgeſriſchter
Kraft hoffentlich vuhmvoll löſen wird Auf Wiederſehen

in Köln zur Jubelverſammlung unter Verhältniſſen
die wirklich zu jubeln geſtatten

Wenn dem Centrum nach dieſem Eingeſtändniß die Verhältniſſe
wirklich zu jubeln geſtatten ſo hätte es doch in Mannheim

wirklich nicht ſo ſtarker Entrüſtungskundgebungen gegen die ge
ſammten übrigen Parteien bedurſt

Für den demnächſt ſtattfindenden ſozialdemokratiſchen
Parteitag ſind bisher nicht weniger denn 80 Anträge aus
den Reihen der Genoſſen geſtellt worden Bemerkenswerth
ſind u g folgende Die Genoſſen des 3 Hamburger Kreiſes
verlangen die Ablehnung des Anſinnens die Redactenre und
Angeſtellten der Partei ſowie ihre Wittwen und Waiſen auf
Koſten der Partei zu verſichern Das Anſinnen ſoll bis zur
Erkämpfung des Zukunftéeſtaates abgelehnt werden Berliner
und Greiféswalder Genoſſen ſchlagen vor daß bei Stichwahlen
zwiſchen einem Kandidaten der freiſinnigen Partei und einem
anderen bürgerlichen Kandidaten die Parteigenoſſen ſich der
Stimmabgabe enthalten ſollen Die Greifswalder begründen
dieſen Antrag damit daß in letzter Zeit die erbärmliche Schlapp
heit und Wortbrüchigkeit der bisher von den Genoſſen unker
ſlützten bürgerlichen Parteien beſonders zu Tage getreten ſei
Berliner Parteigenoſſen wünſchen daß im Vorwärts ein
Fremdwörterverzeichniß veröffentlicht werde Ein Parteigenoſſe
ans Hamburg wünſcht die Errichtung einheitlicher Sanatorien
die insbeſondere Abtheilungen enthalten ſollen in denen durch
die Naturkräſte und durch techniſche Hilfskräfte zweckentſprechende
Heilerfolge erzielt werden Endlich wünſchen die h
von Rathenow daß für Kirchen und Denkmäler nichts bewilligt
werde ſowie daß die Bewilligung von Mitteln für höhere Lehr
anſtalten ſolange zu unterlaſſen ſei bis die Volksſchule den ge
rechten Anforderungen genüge

Heer und Flolte
Zu der vom Kaiſer gelegentlich ſeines Einzuges in

Poſen verkündeten Aufhebung der Feſtungsrayon
Beſchränkungen wird von gut unterrichteter Seite gemeldet
daß es erſt in letzter Stunde gelungen ſei den Kaiſer zu dem
Entſchluſſe betreffs der Niederlegung der Wälle zu beſtimmen
Es ſei dies ein Verdienſt des Oberbürgermeiſters Witting der
ſeinen ganzen Einfluß in dieſer Richtung verwandte und zwar
ſchließlich mit Erfolg denn beſonders in der Nähe des Kaiſers
befanden ſich eine Reihe maßgebender Faktoren die ſich gegen
eine Aufhebung der Rayonbeſtimmungen für Poſen ausſprachen
Bisher konnte im Poſener zweiten Rayon nur Fachwerk gebaut
werden von jetzt ab aber maſſiv was in wirthſchaftlicher Hin
ſicht für Poſen von weittragendſter Bedenkung und geradezu
eine Lebensfrage für die erſt vor zwei Jahren eingemeindeten
Vororte iſt Durch eine weitere Kabinetksordre von geſtern
hat der Kaiſer beſtimmt daß die Namen der bei der Auflaſſung
der weſtlichen Stadtumwallnng von Poſen aufzugebenden
Feſtungswerke auf die erhalten bleibenden Werke der Fortslinie
zu übertragen ſind 7 Forts erhalten die Namen Röder
Brünneck Grolman Colombe Tietzen Walderſee
und Hake und 7 Zwiſchenwerke die Namen Boyen Witz
leben Rohr Strothe Stockhauſen Bonin und Walderſee

Der dem Leib Küraſſier Regiment zu ſeinem
Stiftungsfeſte verliehene neue Adler war bis jetzt als
Helmzier im preußiſchen Heere noch nicht vorhanden mit nach
rechts gebogenem Schweif anfwärts fliegend hält er in der
rechten Klaue ein ſenkrecht nach oben gerichtetes blankes
Schwert in der linken Klaue ein Bündel Blitzz das Deviſen
band mit der Jnſchrift Pro gloria et patria zieht ſich im
Halbkreiſe oberhalb des Adlers von einem Flügel zum andern
Auf dem Deckel der Kartuſche hatten die Leib Küraſſiere ebenſo
wie die übrigen Linien Küraſſiere und die Dragoner ein rundes
meſſingnes goldenes Schild einen heraldiſchen Adler umgeben
von Trophäen darſtellend jetzt erhalten ſie ſtatt des heraldiſchen
ebenfalls den fridericiauiſchen Adler auf ringsum reich ver
ziertem Schild von deſſen unterem Rande zwei kurze Bänder
mit den Jahreszahlen 1674 Stiftungsjahr des Regiments
und 1902 feitwärts ausgehen Auf die Schabrunken die zu
Paradezwecken über die Piſtolenhalter oder Packtaſchen gelegten
Decken und in die beiden hinteren Ecken der Schabracken kommt
ebenfalls der ſridericianiſche Adler

Der Transport der abgelöſten Beſatzung S M S
Cormoran iſt per Dampfer Karlsruhe am 2 September

in Aden eingetroffen und hat am ſelben Tage die Reiſe nach
Port Said fortgeſetzt

S M S Stoſch iſt am 1 September in Vigo Spa
nien eingetroffen und geht am 13 September von dort nach
Madeira in See S M S Loreley iſt am 1 Sep
tember in Varna eingetroffen und geht am 4 September von
dort nach Konſtantinopel in See S M S Fürſt Bis
marck iſt am I September von Kobe in See gegangen
2 September in Jtzukuſhirna Japan eingetroffen und geht am
4 September von dort nach Chemulpo Korea in See
S M S Geier iſt am 2 September von Shiakwan in
See gegangen und am 3 September in Wuſung eingetroffen
S M S Thetis iſt am 3 September von Shanghai nach
Kobe Japan in See gegangen S M S Panther iſtam 2 September von St Thomas nach Port au Prince Haiti
und S M S Gazelle am 3 September von La Guayra
nach Curaçao in See gegangen

Koloniales
Die Nothlage der Kamerungeſellſchaften iſt am ſ

Dienstag in einer ſtark befuchten Verſammlung von Aktionären
im Hotel Briſtol zu Berlin erörtert worden Jm Jnli iſt die
Liquidation der Kamerun Hiuterlandgeſellſchaftder Deutſchen Handels geſellſchaft Kamerun und
der Handels und Plantagen geſellſchaft Südweſt
Kamerun beſchloſſen worden Wie der gerichtliche Liquidator
in der Verſammlung am Dienstag mittheilte iſt der Stand der
Geſellſchaſten derart ſchlecht daß wenn nicht ſofort Schritte zur
Rekonſtruktion unternommen würden der Konkurs aller drei
Geſellſchaften unvermeidlich ſei Jhre Paſſiven betragen 300,000
Mark die in Afrika vorhandenen Aktiven dürften bei zwangs
weiſem Verkauf einen Ausfall von über 200,000 M ergeben
Die Hauptgläubiger der beiden erſten Geſellſchaften haben ein
Gutachten des Dr Scharlach eingeholt wonach die Mitglieder
aller drei Geſellſchaften für deren Schulden oder den Ausfall
darauf perſönlich verantwortlich ſeien Zur Vermeidung von
weiteren Verluſten durch den Konkurs haben die Hauptgläubiger
unter der Vorausſetzung genügender Vetheiligung ſeitens der
Geſellſchafter vorgeſchlagen zur Rekonſtruktion der Geſellſchaften
eine neue Geſellſchaft zu gründen welche die Aktiven der drei
Geſellſchaften übernehmen ſoll Da die ſämmtlichen Aktiven der
Kamerun Hinterlandgeſellſchaft der Firma Weber Schaer

Hamburg verpfändet bezw zum Eigenthum übertragen worden
ſind letztere davon auch bereits Beſitz ergriffen und ſerner auch
gegen die Deutſche Handels Geſellſchaft Kamerun einen Arreſt
für einen größeren Vetrag telegrophiſch erwirkt hat da außerdem
bereits mit der am 10 Auguſt von Hawburg abgegangenen und
am 4 September in Kamerun fälligen Poſt ſeitens mehrerer
Gläubiger vollſtreckbare Urtheile nach Kamerun geſandt worden
ſind ſo ſei die Durchführung der geplanten Rekonſtrultion vor
dem 4 September erforderlich Nach längerer Debatte wurde
beſchloſſen die J rn einer haft unter derFirma Deutſche Kamerun Geſellſchaft mit einem
Kapital von 500,000 M zaſetrneb rn Die neue Geſellſchaft
übernimmt Aktiva und Paſſiva der aufgelöſten drei Geſell
ſchaften und zwar ſind hiervon 300,000 M zur Befriedigung
der Gläubiger weitere 200,000 M als Vetriebskapital in Aus
ſicht genommen Die zu Protokoll gegebenen Beltheiligungen

beirugen in der Verſammlung 290,000 M Der Reſt ſoll no
in der demnächſt einzubernfenden Generalverſammlung gezeichnet
werden

Dentſcher Genvſſenſchaftstag
Bericht der Saale Ztg

II F Kreuz nach 4 Sept
Nach ſtürmiſcher Debatte wurden geſtern 99 Konſuym

vereine wegen ausgeſprochener politiſcher d h ſozialdemo
kratiſcher Tendenzen das nähere Stimmenverhältniß iſt bereiſg
im heutigen Morgenblatt von uns et Red ans
geſchloſſen Aus der intereſſanten Diskuſſion die dem Be
ſchluß vorausging ſei nachſtehendes mitgetheilt

Anwalt Abg Dr Crüger Charlottenburg Wir wollen
weder Staatshilfe noch daß in die Genoſſenſchaften Partei
politik gelragen werde Jch bin entfernt der ſozialdemokratiſchen
Reichstagsfraktion einen Vorwurf zu machen aber es iſt doch
nicht zu leugnen daß an der Spitze einer großen Anzahl
Konſumvereine notoriſche Sozialdemokraten ſtehen die das Ve
ſtreben haben mit Hilfe der Konſumvereine die heutige Wirih
ſchaftsordnung umzuſtürzen Rufe Sehr richtig und heſtiger
Widerſpruch Die Folgen machen ſich bereits geltend Man
beginnt in verſchiedenen deutſchen Staaten den Genoſſenſchoſten
Schwierigkeiten zu bereiten Unſere Genoſſenſchaften
dürfen den neutralen Boden niemals verlaſſen
wenn ſie den von Schultze Delitzſch aufgeſtellten Grundſätzen
treu bleiben wollen Leute die in die Konſumvereine den
Klaſſenkampf hineintragen haben in unſerem Verbande keinen
Raum Stürmiſcher Beifall und heftiger Widerſpruch Die
politiſche Parteiſtellung der Genoſſenſchaſtsmitglieder iſt uns
vollſtändig gleichgiltig Rufe Sie dulden aber blos Freiſinnige
im Verbande Keineswegs Wir können aber nicht mit Leuten
weiter in gedeihlicher Weiſe zuſammenarbeiten die wie von
den Konſumvereinen Hamburgs geſchehen in ihrem Wochen
bericht einen Satz aus dem Buche des Dr Richn abdrucken der
da lautet Schultze Delitzſch ſucht mit bombaſtiſchen Redens
arten die Nacktheit der deutſchen Genoſſenſchaften zu verdecken
GHört hört Jch erkläre dies Buch für eine Schmähſchriſt erſten
Ranges Stürmiſcher Beifall und heftiger Widerſpruch Wenn das
ſo weiter geht dann bekommen wir noch mehr parteipoli
tiſche Konſumvereine denn bexeits beginnen die chriſtlichen
Gewerkſchaften ihren Mitgliedern die Bildung von Konſum
vereinen zu empfehlen Wir leben in einer Sturm und
Drangperiode Um ſo mehr müſſen wir einig und geſchloſſen
zuſammenſtehen und darauf achten daß wir den von Schultze
Delitzſch uns gewieſenen Weg der Selbſthilfe und Neu
tralität nicht verlaſſen Man hat geſagt ich ſolle die Streit
axt begraben Rufe Sehr richtig Aber ich bin in den
ſozialdemokratiſchen Blättern in einer Weiſe angegriffen worden
daß ich unmöglich ſchweigen kann Die auf dem vorjährigen
Genoſſenſchaftstage mit großer Mehrheit angenommenen Leit
ſätze haben doch den Beweis geliefert daß der Verband hinter
mir ſteht Stürmiſcher Beifall und heſriger Widerſpruch
Dr Crüger erwähnt im weiteren daß die Baugenoſſenſchaft
von der Ungunſt der Verhältniſſe nicht berührt worden ſei
Dieſer ſei anzurathen möglichſt vorſichtig zu verfahren das
Wort gemeinnützig nicht in den Vordergrund zu ſtellen und
lieber auf den Stempel und Steuererlaß zu verzichten als ſich
dieſer paar hundert Mark wegen den Haß der Grund
beſitzer zuzuziehen Dadurch können die Vangenoſſenſchaften
mehr Schaden als Nutzen haben Der Redner ſchloß Nur
durch Feſthaltung an den Grundſätzen von Schulze Delitzſch
werde es den Genoſſenſchaften möglich ſein dem Mittelſtande
n d Arbeitern zu helfen Lebhafter Beiſall und Wider
pruch

Dr phil Riehn Vonn Jch bedaure daß Herr Dr Crüger
mein Buch eine Schmähſchrift erſten Ranges genannt hat Jch
bemerke Jch bin ein großer Verehrer von Schultze Delitzſch
Gelächter Jch habe nur ſagen wollen Schultze Delitzſch

nahm erſt Anſtand aus dem von ihm Geſchaffenen die noth
wendigen Konſequenzen zu ziehen Die SchultzeDelitzſch ſchen
Grundſätze ſind einfach nicht durchſführbar ohne rückſichtsloſe
Ausſchaltung der Konkurrenz Jch ſtehe auf dem Standpunkt
von SchultzeDelitzſch Herr Dr Crüger hält aber an den vor
50 Jahren gegoltenen Grundſätzen feſt die längſt der Lächerlich
keit verfallen ſind Stürmiſcher Beifall und heftiger lang an
dauernder Lärm Rufe Schluß Schluß Weiter ſprechen
Jch habe geglaubt der Herr Anwalt würde ſich freuen daß die
Sozialdemokraten anſtatt ſich mit revolutionären Phraſen zu
befaſſen auf dem Boden der heutigen Geſellſchaftsordnung
praktiſch mitarbeiten Lebhafter Beifall und Widerſpruch

Abg v Elm Hamburg Mir kommt es vor als braucht der
Herr Anwalt hin und wieder ein Attentat um die Aufmerk
ſamkeit von ſich abzulenken Beifall und Widerſpruch Wir
haben auf dem vorjährigen Verbandstage den Leitſätzen zu
geſtimmt Wir ſtehen alſo auf dem Boden des Verbandes
Wenn Herr Dr Crüger dies nicht thut dann mag er aus
ſcheiden Beifall und Heiterkeit Mag uns doch Herr
Dr Crüger ein Exemplar auf den Tiſch des Hauſes
niederlegen das mittels der Konſumvereine die heutige Wirth
ſchaftsordnung umſtürzen will Wir wiſſen ganz genau daß
nur mit den Konſumvereinen die heutige Wirthſchaftsordnung
nicht umzuſtürzen iſt dazu ſteht dieſelbe noch zu feſt Jndem
wir an der Ausgeſtaltung der Konſumvereine mitarbeiten ſtellen
wir uns auf den Bodeu der heutigen Wirthſchaftsordnung Die
heutige Wirthſchaftsordnung wird ſich ſelbſt umſtürzen Namens
meiner Fraktion lege ich Proteſt dagegen ein daß wir das Be
ſtreben haben unſer Programm auf dem Boden der Konſum
vereine zu verwirklichen Wir ſind allerdings offen genng zu
agen die Konſumvereine m üſſen zur Vernichtung

der Kleinkrämer Exiſtenzen führen Stürmiſcher
Beifall und heftiger Widerſpruch Dieſe naturgemäße Ent
wickelung muß ſich vollziehen daran kann nun niemand etwas
ändern Beifall und Widerſpruch

Abg Péus Deſſau Nicht wir ſondern Sie ſind Jhren
Grundſätzen untreu geworden Lautes Oho Lärm Durch Jhr
Schreien widerlegen Sie mich nicht Wir haben den Muth zu
ſagen das Genoſſenſchaftsweſen hat zum Ziel den
gewerblichen Mittelſtand zu vernichten Wenn Sie
das beſtreiten fürchten Sie ſich vor den Konſequenzen des Ge
noſſenſchaftsweſens Stürmiſcher Beifall und heftiger Wider
ſpruch Nicht weil wir die Politik in die Konſumvereine tragen
das iſt bis jetzt noch keinem Sozialdemokraten eingefallen ſon
dern weil wir die nothwendigen Konſequenzen ziehen will mon
uns aus dem Genoſſenſchaftsverbande herausdrängen VBeifall
und Widerſpruch Vis 1890 haben die Konſumvereine mit ein
aar hundert Mitgliedern vegetirt Erſt als nicht die Sozial
emokraten ſondern die große Maſſe der Jnduſtriearbeiter in

die Konſumvereine eintrat kam Leben in dieſelben Erſt von
dieſer Zeit ab datiren die ralen Erfolge

Arbeiterſekretär Katzenſtein Mannheim Nicht durch die
Konſumvereine ſondern durch die großen Waarenhäuſer
wird der gewerbliche Mittelſtand vernichtet Jſt es dann aber
nicht beſſer der gewerbliche Mittelſtand tritt in unſere Reihen
als daß er einen erfolgloſen Kampf um ſeine Exiſtenz führtDer ganze Kampf beſchränkt ſich ja lediglich auf die Konſum

vereine Die Kreditvereine werden nach wie vor reaktionär
bleiben Beifall und Lärm Mögen Sie uns ansſchließen
Sie werden die Entwicklung der Konſumvereine nicht aufhaiten
Lebhafter Veifall und heftiger Widerſpruch
Anwalt Dr Crüger Jch will den Vorrednern bemerken

daß die Konſumvereine in der Hauptſache durch die Ein
ſä rung der beſchränkten Haſtung einen ſo großenlufſchwung genommen haben Jch verkenne allerdings nicht
daß viel auch die Vethelllgung der Gewerkſchaften den Auf
ſchwung veranlaßt hat Jedenfalls haben die Herren Vor
redner heute ausdrücklich hervorgehoben di haben das Be
ſtreben den Mittelſtand zu vernichten Nach dieſen
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en haben diefe Lente in unſerem Ver
m Miitelſtand zu helfen eine Scheidung mitden Seit das Heſtreben haben den Mittelſtand zu vernichten

Leuten e ſe eher deſto beſſer geboten Stürmiſcher Beifall und
ſſt daber erſpruchtiger Wider eine längere Mittagspauſe ein

beantragt Anwalt

t teinen Platz U er en verfolgt

tritt danachWiedereröffnung der Verhandlun
Crüger 99 namhaft gemachte Konſumvereine un

r Fouttiv Genoſſenſchaften aus dem VerbandeTr uſchlleßen Er führt dazu aus Meine Herren Jch
an der Meinung die Sache iſt vollſtändig geklärt Es handelt
r hier nicht um Perſönlichkeiten ſondern um zwei entgegen

ende wirihſchaftliche Richtungen Wir verfolgen mit unſerem
vande dem Mittelſtande zu helfen Sie befolgen den Grund
daß der Mittelſtand vernichtet werden muß Rufe Nicht

ſt Weshalb wollen Sie denn Verſteckſpielen Sie haben es
ſente vormittag klar und dentlich ausgeſprochen Rufe Das
ſicht wahr Weshalb ſiud Sie denn in unſeren Verband

ingelreten Rufe Wir wollten den Verband verbeſſern
Wir ſind nach dieſer Richtung nicht verbeſſerungsfähig Sie
wußten ja daß unſer Verband den Zweck hat dem Klein
andel zu fchützen Sie verfolgen die Vernichtung desKlenhandels Sie ſind aber in unſeren Verband eingetreten

in der Hoffnung in demſelben mit der die Mehrheit zu
erlangen und alsdann ſich unſere Organiſation zu Nutze zu
nachen Jch habe den Herren bereits auf den Verbandstagen
in Hannoder und BadenBaden zu verſtehen gegeben daß ſie
in unſerem Verbande keinen Platz haben Jch habe geglaubt
die Herren werden das Taktgefühl haben ſelbſt auszuſcheiden
Rufe Fällt uns gar nicht ein wir wollen vergewa ltigt

werden Die Herren verſtoßen ausdrücklich gegen unſere
Satzungen ich erſuche Sie daher meinen Antrag anzu
nehmen Beifall und heftiger Widerſpruch

Es wird dangch von ſozialdemokratiſcher Seite der Antrag
geſſellt ſämmtliche Konſumvereine aus dem Verband
auszuſchließen Stürmiſcher Beifall der Sozialdenwkraten

Lorenz Zwickau Nicht weil Sie im Recht ſondern weil
Sie die Mehrheit haben wollen Sie uns ausſchließen Beifall
und Lärm Sie wollen ſich nicht mit uns um unſere Grund
ſätze ſtreiten ſondern Sie ſchließen uns einfach aus weil Sie
die Macht haben Beifall und Lärm Der Herr Aunwalt hat
den Ausſchluß des Sächſiſchen Konſumvereinsverbands beantrogt
der ſeit Jahrzehnten zum Verband gehört und an deſſen Spitze
mehrere königliche Beämte ſtehen Die ſächſiſche Regierung
braucht ſich jetzt nicht mehr das Material aus dem Bureau des
Verbands zu holen es genügt ihr daß der Verband wegen ſeiner
angeblichen ſozialdemokratiſchen Tendenz ausgeſchloſſen iſt Laut
Satzungen ſind Sie nicht berechtigt uns auszuſchließen aber bei
Ihnen geht eben Macht vor Recht Beifall und Lärm Sie
wollen eben die Arbeiter los werden Beifall und Lärm
Unker ſich ſagen Sie Es iſt gut daß wir die Bande los

eworden ſind Beifall und Lärm Sie ſollten nur konſequent
ein und alle Konſumvereine ausſchließen Beifall und Lärm
aſſen Sie nur dieſen Veſchluß dann ſtreichen Sie aber dasWe Allgemeiner Verband Der Verband wird alsdann

dem Marasmus verfallen und Herr Dr Crüger wird der letzte
Anwalt und auch ſein eigener Henker ſein Stürmiſcher Beifall
und furchtbarer Lärm

Direktor des Verbandes ſächſiſcher Konſumvereine Radeſtock
Pieſchen bei Dresden Unſer Verband zählt 66 Vereine und
gehört ſeit 34 Jahren zum Verbande Wir haben 123,000 Mit

lieder Wir haben ſtets die Jntereſſen des Verbandes gefördert
ir haben viel für den Verband geopfert Jch vermiſſe den

Beweis ob und inwiefern die einzelnen Vereine gegen die Jnter
eſſen des Vereins gefehlt haben Zum mindeſten hätte ich er
wartet daß der Herr Anwalt mich von ſeinem Antrage vorher
unterrichtet hätte

Anwalt Dr Crüger erklärt Sein Antrag richte ſich keines
wegs gegen die Sozialdemokraten als ſolche ſondern gegen die
Beſtrebungen ſozialdemokratiſche Tendenzen in den Verband zu
tragen Er könne nicht auf der einen Seite als Anwalt den
Kreditvereinen ſagen Dem Mittelſtand kann nur auf dem
Wege der Selbſthilfe geholfen werden und bei den Konſum
vexeinen Der Mittelſtand muß vernichtet werden

Mehrere ſozialdemokratiſche Delegirte bemerken Den von
ihnen vertretenen Vereinen ſei die unverdiente Ehre nicht wider
fahren auf der Ausſchlußliſte zu ſtehen
Auf Antrag des Abg Psus und 30 Genoſſen fand naprentliche
Abſtimmung ſtatt Es ſtimmten 268 Vereine mit Ja 84 mit
Nein Danach war der Antrag angenommen

Von Konſumvereinen ſtimmten 24 für 55 dagegen
Far den Antrag ſtimmten u a der Verband der ſchleſiſchen

onſumvereine der Verband der Konſumvereine der Lauſitz der
Konſumverein Vorſicht und der Konſumverein Biene Berlin
Es fand alsdann noch eine Beſprechung über eine Reihe von
Anträgen ſtatt die darauf hinausgehen dem Anwalt das Recht
auf Aufnahme eines Vereins in den Verband zu beſchränken
Von dem Juſtizrath Wolski wurde bemerkt Durch die An
nahme dieſer Anträge würde den ausgeſchloſſenen Vereinen Ge
legenheit gegeben werden in den Verband wieder einzutreten
Andererſeits wurde bemerkt es ſei uothwendig die Allmacht des
Anwalts zu beſchränken

Kaufmann Hamburg Er könne mittheilen daß noch
500 Konſumvereine im Verbande ſeien die auf dem
Boden der ausgeſchloſſenen ſtehen Der Verband werde daher
den Frieden noch lange nicht haben Er erſuche deshalb den
Antrag anzunehmen damit die Konſumvereine in die Lagekämen eine Organiſation zu ſchaffen wie ſie uns paßt Große
Heiterkeit

Die Ausführungen des Vorredners

teh

er

Anwalt Dr Crügerhaben den Beweis geliefert daß wir Recht hatten den Antrag
auf Ausſchluß anzunehmen Wir haben uns nur gegen
Sehrntiön geſchützt Jm übrigen erſuche ich den Antrag ab
ulehnen

Die Anträge wurden ſchließlich mit großer Mehrheit abgelehnt
und danach die heutige Verhandlung geſchloſſen

Abg Pésus theilte mit daß heute vormittag die Konſum
vereinsſ Vertreter tagen werden
m

D

Ausland
Zu den antiſerbiſchen Vurnhen in Agram

Die neueſten Meldungen aus Agram berichten daß geſtern
mittag von vielen ſerbiſchen Bürgern unterſchriebene

lakate affichirt wurden in denen das kroatiſche Volk um
erzeihung gebeten wird für ihm zugefügte Beleidigungen
arob gerieth die Menge die noch immer die Straßen erſüllt

in einen förmlichen Taumel als ob ein großer Sieg über den
Feind errungen wäre Sofort begann man überall die Häuſer
zu beflaggen mit der Erklärung wer nicht beflaggt ſei kein
Kroate und werde dafür in der Nacht beſtraft werden Jn
Agram kurſiren zahlreiche Gerüchte über blutige Exzeſſe und
Kämpfe in der Provinz doch iſt Genaues darüber nicht bekannt

a der geſammte Telegraphenverkehr mit Agram unter ſtrengſterCenſur ſteht ß wem
Portugals Finnauznöthe

Jm heutigen Morgenblatt berichteten wir bereits von der
Purrn Geldklemme die die portugieſiſche Regierung nöthigte die
önilesrobe zu verpfänden Der neue Haushaltsplan wird neue

Verlegenheiten bringen Trotz der gegentheiligen Behauptung
es Finanzminiſters wird der Voſſ Ztag zuſolge in ein

h Kreiſen mit Beſtimmtheit ein neuer Fehlbetrag von
enlaſtens 11,000 Contos 1 Conto 3500 vorausgeſehen

d Handelsbeziehungen mit den Kolonien auszugleichen jedoch hat

der Miniſter ſelbſt will nur einen Ausfall von 2000 Contos zu
geben Von einem Gleichgewicht zwiſchen Einnahmen und Aus
gaben wagt man ſelbſt in Regierungskreiſen nicht mehr zu
träumen Trotz der Auferlegung neuer Steuern ſinken die
Stagatseinnahmen ziemlich bedeutend So wird das Zollamt im
Vergleich zum Vorjahr eine Mindereinnahme von 2000 Contos
aufweiſen Man hatte verſucht dieſe Zollverluſte durch regere

man auch dabei nur Ausfälle gehabt ganz abgeſehen davon daß
die jetzigen Feldzüge gegen die Eingeborenen Unſummen ver
ſchlingen und den Handel gänzlich brach legen Namentlich die
Provinz Loanda durchlebt eine ſchwere wirthſchaftliche Kriſis
Dazu kommt noch die unſinnige Notenausgabe der Bank von
Portugal die immer neues Papiergeld ſchaffen muß um den
Forderungen der Regierung zu genügen ohne daß mehr als ein
Siebentel dieſer Noten durch Metall gedeckt iſt Es iſt faſt zu
verwundern daß ſich unter ſolchen Ausſtänden das Goldagio
auf nicht mehr als etwa 27 Proz hält Dabei ſind ſehr be
deutende Unterſchlagungen von Staatsgeldern ent
deckt worden die ſich alles in allem wohl auf mehrere Millionen
Mark belaufen Man muß der portugieſiſchen Regierung Ge
rechtigkeit widerfahren laſſen ſie iſt mit der denkbar größten
Energie vorgegangen und hat die Schuldigen ohne Anſehen der
Perſon zur Verantwortung gezogen Es erwies ſich nämlich
daß die meiſten Beamten der Acciſeverwaltung vom
Direktor bis zum Wächter hinab im Solde der Fabriken nament
lich der Brauereien ſtanden und nur von der Hälfte der Er
zeugniſſe Abgaben erhoben Der Direktor bezog dafür von jeder
Fabrik 200 300 M monatlich ſeine Gehilfen 150 260 die
Aſpiranten 75 100 M und ſchließlich die Wächter 10 M
wöchentlich Der Miniſter und der Generaldirektor hatten bereits
lange Verdacht geſchöpft ohne jedoch den Betrügereien auf den
Grund kommen zu können bis ſchließlich auf beſonderen Befehl
ſämmtliche Beamte in Haft genommen und einem Einzelverhör
unterzogen wurden Sie verwickelten ſich in Widerſprüche und
konnten bald ihre Schuld nicht mehr leugnen Der Skandal iſt
natürlich rieſengroß

Nordamerika
Ueber einen merkwürdigen amerikaniſchen Manöver

zwiſchenfall wird der N Fr Pr aus London folgendes be
richtet Große Senſation erregt in Amerika ein Vorkommniß
anläßlich der kombinirten Flotten und Landmanöver Der kon
mandirende Admiral unkerbrach nämlich die Flotten
bewegungen als eben ein Angriff auf die Newporter Forts
vorbereitet worden war um die Herzogin von Marlborough
zum Lunch zu empfangen Sämmtliche Kapitäne proteſtirten
höflich aber entſchieden gegen dieſe Verhöhnung des Dienſtes
gerade im entſcheidendſten Augenblick aber der Admiral beſtand
auf ſeiner Verfügung und die Herzogin eine geborene Vander
bilt traf mit einer Millionärsgeſellſchaft zum Lunch ein wäh
rend der Angriff unterblieb Alle Kapitäne wareu geladen
keiner erſchien Unter den Gäſten des Admirals befand ſich der
aſſiſtirende Sekretär des Kriegsamts Es iſt bereits eine
Jnterpellation im Kongreß angekündigt worden

Provinzialnachrichten
Magdeburg 3 Sept Der falſche Leuntnant Schön

iſt s Oſſizier zu ſein dachte der etwa 50 jährige Maler jetzige
Arbeiter Sch er lieh ſich deshalb in einem Militäreffekten
geſchäft einen Offizieranzug mit dem Abzeichen eines Leutnants
und ſtolzirte keck den Vreitenweg entlang die reſpektvollen
Grüße der Mannſchaften ſowie die kollegialiſchen Grüße ſeiner
Kameraden entgegennehmend Alter und Haltung mußten

aber wohl doch nicht genügend zu ſeiner Offiziernniſorm paſſen
denn bald wurde die Täuſchung bemerkt und der Schneidige
mußte nach dem Polizeibureau in der Ulrichſtraße marſchiren
wo man ihn zunächſt wieder in ſein ſchlichtes Kleid das er noch
unter der Uniform trug zurückdegradirte und dann hinter Schloß
und Riegel Gelegenheit gab über feine kurze Ofſizierslaufbahn
nachzudenken

O Genthin 3 Sept Schlägerei Von Exdmaſſen
verſchüttet Seidem der Bau der hieſigen Zuckerfabrik
fremde Arbeiter in größerer Anzahl hier beſchäftigt kommen
öfters Schlägereien vor Heute vormittag geriethen mehrere
Arbeiter wegen Verbandsangelegenheiten auf der Zuckerfabrik
in Streit der ſich zu einem erbitterten Kampfe entwickelte
Hierbei erhielt der Arbeiter Alhert Thiele aus Carow mit einem
eiſernen Hammer mehrere Schläge auf den Kopf ſo daß er be
ſinnungslos liegen blieb und ſich ſodann in ärztliche Behand
lung begeben mußte Während der eine Thäter Maſude
entfloh konnte der andere Meths in Haft genommen werden
Jm Dorfe Großwuſterwitz ſpielte geſtern ein Kind auf einem
Neubau und fiel dabei in ein Loch und nachſtürzende
Erdmaſſen verſchütteten das Kind Von diefem Vorfall machte
leider ein anderes Kind zu ſpät Mittheilung ſo daß man dann
bei ſofortiger Nachgrabung das Kind nur als Leiche hervor
ziehen konnte

A Eisleben 3 Sept Zur Aerztefrage Nachdem geſtern
hier einer der beliebteſten Aerzte zur letzten Ruhe beſtattet worden
zeigen heute bereits drei neue Aerzte durch Jnſerat ihre Nieder
laſſung am hieſigen Orte an und wie es heißt wird ſich ein
vierter Arzt in den nächſten Tagen hier niederlaſſen

Klein Leinnngen 3 Sept That eines Geiſtes
ſſch wach en Der ſchwachſinnige Beltler Karl Bürger aus
Lengefeld ſchkug dem jährigen Schnlknaben Friedrich Latan ſo
auf den Kopf daß die Schädeldecke ſprang Der Knabe ſtarb
an der Verwundung im Martinſtiſt zu Roßla

Rebra 83 Sept Attentatsverſuch Vorgeſtern morgen
fanden auf ihre Arbeit gehende Einwohner von Klein Wangen
auf der Bahnſtrecke unterhalb des Donnerhak ſchen Steinbruches
eine Wagenwinde und einen großen Stein auf den Schieuen
Sie entfernten dieſe Hinderniſſe durch welche mit Beſtimmtheit

verletzt wordenvor dem Unglücksfalle geendet hatte

efunden Vermuthlich hat er dort ſchon einige Tage und NäSe genügende Nahrung zugebracht Vollſtandſs u aäng

wurde er in das ſtädtiſche Krankenhaus untergebracht
Laugewieſen 3 Sept Ein Defizit Ueber die Lage

der hieſigen Darlehnskaſſe wird der Henne in Jlmengu mit
etheilt Einem unverbürgten Gerücht zufolge beträgt das bei
er Reviſion der hieſigen Darlehnstafſfe feſtgeſtellte Defizit

ca 100,000 M Der frühere Nechner des Vereins der Lehrer
a D Selmar Reinhardt über deſſen Vermögen wahrſcheinlich
das Konkursverfahren eröffnet werden wird ſoll einen großen
Theil von dieſer Summe als Hypotheken ausgeliehen haben
Es iſt die Möglichkeit vorhanden daß R das fehlende Geld
aufbringt Sobviel wir erfahren könnten iſt die Friſt zur Be
ſchaffung des Geldes mit dem 1 d M abgelanfen

BVerka Jlm 3 Sept Ueberfahren Der ArbeiSchwabe von hier wurde am KoniggeKbend von en ben
bahnzug überfahren und ſofort getödtet

Gera 3 Sept Bismarckſäuke Jn Gegenwart des
Erbprinzen und der Spitzen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Be
hörden fand geſtern auf dem Steinertsberge die Ein
weihung der mächtigen Bismarckſänle ſtatt die mit einem
Anſwand von ca 30,000 M errichtet wurde Die Feſtrede hielt
Rechtsanwalt Haller hierauf übernahm Oberbürgermeiſter
Dr Huhn das Denkmal namens der Sladt Gera

Plauen i V 3 Sept Jagdunglück Manrermeiſter
Lorenz der kürzlich auf der Jagd angeſchoſſen wurde iſt heute
vormittag in einer Privatklinik ſeinen ſchweren Verletzungen er
legen Gegen den Fabrikanten Grosmann aus deſſen Gewehr
der tödtliche Schuß kam iſt die gerichtliche Unterſuchung in
Gange Noch ein Jagdunglück ereignete ſich auf Groß
frieſener Flur Ein Jagdpächter gab auf Hühner die von
einem Kartoffelſeld aufflogen Schüſſe ab wobei durch Schrot
körner ein Knobe und ein Mädchen ans Großfrieſen verletzt
wurden welche Kartoffein auegruben Die Verletzungen ſind
indeß glücklicherweiſe nicht lebensgefährlich

er Leipzig 4 Sept Zum Gerüſteinſturz Wäre
der Zuſanmenſturz des Gerüſtes am Schönefelder Waſſer
ihurm nur fünf Minuten eher erfolgt ſo wäre niemand

da während der Veſperpauſe die gerade kurz
ſämmtliche Arbeiter vom

Gerüſt abgeſtiegen waren Der Materialſchaden beträgt über
eine halbe Million Mark Die ſtaatsanwaltſchaftliche Unterſuchung
hat bis jetzt ergeben daß eine Ueberlaſtung einzelner Theile des Ge
rüſtes ſtattgefunden hat wodurch dieſes in ſich ſelbſt zuſammen
brach Der Bau wurde von der Firma Foßmann K Hetzer
ausgeführt Der Anblick der Leichen iſt furchtbar auch die
Verwundeten ſind entſetzlich zugerichtet Hanptfächlich beſtehen
die Verletzungen aus ſchweren Wirbel und Beinbrüchen ſowie
inneren Gzfäßzerreißungen Das Befinden der Schwerverketzleniſt bis Z ndauernd ernſt

Leipzig 3 Scpt Ein Deſerteur Am 75 W 1901
ſandte eine hieſige Firma einen Geldbrief mit 10 Tanſendmarknoten ab weer ohne Jnhalt am Beſtimmungsorte ankam
nur Papierſenitzel fanden ſich ſtatt der Noten Jn den Ver
dacht den Jnhalt entwendet zu haben kam damals der Expedient
Twarz der beauftragt geweſen war den Geldbrief nach dem
Poſtamt zu beſorgen Er ward verhaftet allein die Behörden
vermochten den Beſchuldigten nicht zu überführen Twarz ward
entlaſſen und trat im Herbſt 1901 beim Huſarenregiment in
Griuma als Rekrut ein Anfang 1902 deſertirte er ohne bis
lang wieder herbeigeſchafft worden zu ſein Bei den neuerdings
wieder lebhafter betriebenen Nachforſchungen hat ſich aber
herausgeſtellt daß Twarz doch die 10,000 M aus dem Briefe
geſtohlen und die Spuren ſeiner That mit Hilfe gefälliger
Freunde zu verwiſchen verſtanden hat Die Helfershelfer ſind
jetzt gefänglich eingezogen worden

ein Entgleiſen des Zuges eingetreten wäre und verhüteten da
durch ein großes Unglück Es iſt dies übrigens der dritte Fall
in kurzer Zeit wo eine derartige verbrecheriſche That verſucht
worden iſt

Laugenſalz 3 Sept Dankbare Kranke Eine alte
gebrechliche Dame hat einem jungen Mädchen zum Dank für auf
opfernde Pflege 10,000 M vermacht

Ordensverleihungen Verllehen wurde Dem Ceneralmajor
v Pküskow Commandenr der 8 Kavallerie Brigade und dem General
major v Trescko w Commandeur der 7 Kavallerie Brigade der Rothe Adler
Orden zweiter Klaſſe mit CEicheulaub dem Oberſt Graf v Brüſhl Commandeur
des Ulau Reg Hennigs von Treffenſeld Altmärk Nr 16 der Rothe Adler
Orden dritter Klaſſe mit der Schleiſe dem Haupimann Weicke im Juf Reg
Fürſt Levpold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 der Rothe Adler
Orden vierter Klaſfe dem Oberſtlentnant Freiherrn v Schuckwann Com
mandenr des Kür Reg von Seydlitz Magdebmg, Nr 7 der Königliche
KronenOrden dritter Kaſſe dem Obderkentnaut Suche im Jnf Reg Fürſt
Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg Nr 26 kommandirt zur Dienſt
leiſung bei der Kommandanlur des Truppen Uebungsplages Alten Grabow
Oberkentnant v Brieſen im Kür Reg v Seydlitz Magbeburg Ar 7 dem
Oberlentuaut Freiherrn Meyern v Hohen berg im Man Reg Hemmigs
von Tieſfenfeld Altmärk Nr 16 Leulnant Pfeffer im Magdeburg Pion
Bat Nr 4 und dem Rechnungsralh Weinrich Militär Jntendantnurſekvretär
bei der Jntendantur des 4 Armee Corpe der Königliche Kwnen Orden vierter
Klaſſe

n

Apolda 3 Sept Hinter dem Zaune Der Ein
wohner ein älterer arbelisſcheuer alleinſtehender und
domizilloſer Mann wurde bei einer polizeilichen Abſuchung

u O
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n 31/290 n l I u E m3 30/0 1 7 W l u B J 77n 31/29/0 Provinzlal Auleihel I 1 u I Talle Ilelistedter 3 Oblig h m F ado do 4290 4 u 7 102 526Hatlesche Strassenhbahn 460 Obl l t u 7 94
ahesche UVnion Maschinenfabr

0/0 Obl mit 103 Proz rückz L I u T 6103,506Knappseh Herufsgeu 400 Anl L v 2 4 102 756do 490 Anl unkdb bis 1904 H 1 u 1 T 4 102,753
Unstrut Reg Ob Bretlehen
NMebhrn d 7 I 1 u 7 à 98 090Bernh Maseh Fabr Obl rekz Io3 l u z i z 7

Cröllw A apiertabr Sp An l 7 99,756Eizengeher 420 Kammgarnspin
nerei Ovlig rückrz mit 102 Proz II 4 u i 10 i
ZimmermannäCo U 4 A am I0ä eKürbisdort Zuckerlahbrik 42/0 4 u I o 4 100 sWaldauer Braunkohlen 470 i S u i 10 4100 e

Obüg v 1922f 4u 110 4 100 906Skehs Thür Braunk V fohknld l II Ku 7 42 99 753
do II rüeckz mit 102 Proz ſ t u 7 101,00 6Werzoh Weiegeut Bik 4060 i 1890 14 a LIG 4 99 25510981 i m 7 92,755u 17 99,/919 I e c n L u 4 XZeiltror Varnſt u Solaröllahbrik 4
Sehuhd v unkündb bis 1804 H u 7 4 99 50Halleseche Bank vereins Aktien 1001 723 3 4 147,606

Spar und Vorrehuas Bank Aktlen 1901 3 I 1 4 65 99B
Ammendorter Papierf Abt H190102 7 4Cröllwitz Akt lupierfabrik Akt lI9ore2 15 7
Cönnern Malzfabrik Akuen 190r02 12 7
Döretew Raitiiennsä Brauuk A 150 o 2j I 7

do Vorzugs Aktien 1903e2f 5 T 4Eilenburger Katlun Manne Akt 1032r02 6 4 h 597Feldechläsechen Braueorei Aktien 190001 1 10 80 3
Glauzig Zuekerkabrik Aktien 190102 22 6 4 103 000alle Hetieteat E I A g 290 190102 312 1 80,096
iinliezehe Akt Hiorbraueroi Akt 19000 1 10 en
linllesohebasehinenfabrik Aktion 1901 28 I 1 4 203
lallesche Strassenbahu Aktien 1901 I I 4 70

Halleeche Poi hani Coment Fabr rtoor o t 4 60 259
ildebraud sehe Münhtenw Akt on 74 7 008Körbisdort ZAuekerfabrik Akten salo2 à 9 12528Kymaäuser Hüte Aktien st 20 r
Länurbarg Malatahrik Aklen 100001 t 7
Naumhnrger üraunkohlen Aktien 1801 a 4 41090 026Nlenerg nete Alten 19000 532 I s

Nionhnrger Sohlosiaklneret Akt i9000 o 9 4 87 003
Meoheck euhe Monlanwerko Aktien Bl 121 4 4 197 907

Suche Thür Braunk St Akten t I I 4 129,o06Sacha h Brauuk St Fr Akt 1901 s 4 vWaliauer Hrannkehlen St Aktien 190102 I a 150 es
Wexelin IInübnar A G Aktien 13102 12 4 177 000Werrehen Woeisront Brauuk Akt Ivorv2 14 4 4 216 908h MeiterMaeelinenh Abt Sehneile 190 20 7

Zeituer Parn ff u Soltarölfabr Akt 190102 3 4125 00
Zvekerraftinorie Halle Aktien 160001 209 1 10 41171,506
ruekd Nlet Bevrgb Ver Kure r Ohne Ze o Ronsoiſilirio Fläuneragehnaft Kuxe 1001 250 n o

der Eiſenbahnviaduklbogen in jämmerlichem Zuſtande auf
Die Kuree er mit berelehneien Fapiere verstehen eioh in HMers

für ein Sekt



m täglich 4
OocCO

Neue Prom 3 e Er Braubsstr 4

täglich von 23 Uhrmr Ulriäceh
Kleine Ulrichstrasse 18 a

Chemnitz

Wilbelmplatz 7

Uustrirte
Prospecte und An

Fabrik schläge kostenfrei

Schornsteindan Höchsten
und J Sehoraostein der

Dampſkessel T Erde von 140 m

Einmauerungen J Höhe ausgekübrt

H R Heinieke

Specialgeschàäkt
für

T d
e e e àe t S

Zähne in Gold und KautſchukStiftzähne Kronen
re hx haltbar u ohne Gaumen

Reparaturen u Umarbeitungen
in 6 Stunden fertig

Zahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg
Re t Geiſtſtr 1 S I Adler ApotbhekeBreiteſtraße e

Optigenes Institut

J Ecke Leipzigerſtr u Promenade
Gegründet 1816

Brillen und Klemmoer
E mit ärztl empfobl Kriſtallgläſern

in Stahl Nickel 14kar Goldpl S
75 50 6 MkS Bazarbrillen 45 PfgJ wwe d gleichf gruan auge paſtt S

Prieſumgohlsgo
mit u ohne Druck i viel Sorten lief bil
die Fabrik von Muster francoL Keseberg Hofgeismar 12

3 Hochzeitsgeschenke
staunend billig wegen Total Aus
verkauf
Conrad Heckert Gr Ulrichstr 21

Ceraer Kleiderstoffe
RNeizende Neuheiten

für Herbſt und Wintern Damentnuchen Flauellen c ſowie
in Herrenkleiderſtoffenn eaus renommirter Bielefelder Fabrik

Brnutausstattungen
Leinen Taſchentücher Tiſche und
Bettzeug Handtücher ſowie ganze

Ansſtattungen für Sanatorien
und Hotels

Aeußerſt billige Bezugsguelle
Gerner u Bieleſelder Fabrik

Vertretung
Priuzeuſtraße 15 I links
here Bahnhofſtr nahe RiebeckplatzArgen Haaröl
das wirkſamſte und alt t
ausmittel gegen Hagramno fall unSe de Flaſchen à 75 u

59 bei I Waltsgott IIelm
bold Co
Gegen Magenleiden
eit Jahren als wirkſames Mittel Serproit von vielen Aerzten mit S

unübertroffenein Erfolge beſonders S
gegen Durchfall angewandt im Ge S
ſchmack vorzüglich und deshalb auch S

ein guter Iaustrank
iſt Vollrath s Heidelbeerwein
Süß 1 herb 90 H die Liter
Flaſche Echt zu haben in HalleD G bhardt s Nachf Ranniſche
Str Jnl Herbſt Ranniſche StrKegel Bernburger Straße
F Lankns Wucherexſtraßeg ehe Vierſeburger Straße

Sophienſtraßereißer

7 J r F r 7u u 7 r 275 e e a eehe e r eJ 1 in e g t e 4 S r e

WVeberlegonor Sieg
ontinental puennane

in den

Frankfurter Automobil Rennen
30 August,

Elnsse III Teichte Wagen 8045 Meter Zeit 9 53,2
r Merr Direktor Wögoe

Klnese IV Leicehte Wagen 8045 Meter Zeit 8 16,1

e r Merr KirchheimKilasse V Schwere Wagen 16090 UMeter Zeit 14 6

e r Merr Dinsmore
S Olub Vorgabe Fahren 8045 Neter Zeit 8 38,3
S r Herr Direktor Bris äruning
e Vorgabe Fahren f Hervrenfahrer 12872 Meter Zeit 11 31

e L Levr Goebel
ontinental Caoutchouc und Guttaperecha Compagnio

Hannover

Täglich frisch aus eigener Grossrösterei

Gewähbr für unbedingt Reinheit des Geschmachkes und vorzüglich entwickeltes Aromader aus den besten Gewüächsen zusammengestellten Sondermiscehungen

Feine Brasil Mischung Pfd 90 Pfg Peinste Usambara Miseh Pfd 140 Pf

Hallescho u 190 Mongdo u 160Bremer 120 Perl u 180Bremer Perl 120 Iava v 200Lieferongen an grösste hiesige und d Etablissements

A Reichardt Jun
69 Peruspr 217

9
S

2

s Meiner werthen Kundſchaft zur gefl Nachricht daß ich das II FIöller sche
8 Abfuhr Gieschäift in bisherigen vollem Umfange weiterführe und bitte mich nach

wie vor freundlichſt unterſtützen zu wollen

m en ich noch prompteſte Bedienung bei billigſter Preisſtellung zuſichere empfehle
hochachtungsvollR Möller s Nachf Diemitz Berliner Str 6

Jnh Max Peuschel

Abfuhr Institut S

e IIIIIIIIIIIITIIIV

Hand und K

Sür den Anzelgentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

Töchterpensionat Hülsmann

Wildhagen sche Frauen Industrie Kunstgewerbe n e eSchule und Handar peitslehreriunen Seminar J
Halle a in der Handwerkerſchule

Sprechſtunde dort von 10 11 und event Burgſtr 38
vom 1 Oktober ab Robert ranzſträße 14Leicht ſaßliche ehe etbede Sehng en neidern Putzmachen

anSchönſchrei ben e t e Iat heute Früh für uns eingetroffen
l e ierteljahrskurſe von 5 Grossh Skchso9 Jr Gebr I T Hoflieferantenulpfl u konf junge Mädche legenum 2 r eng Heim 4 Velegenbeit r e en 55

h rn n

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Multatulin Deuiſ hin bekannt wurde

iſt holländiſch Trumph in der
Literatur Geri abl
Multatnuli

Edugrd Donwes Dekker
Wohlfeile AusgabVlnder vibilochet der

Mar Javelgar
die Kaffee V ſt igerun

der Niederlgudiſchen van el
geſellſchaft

geh 1 Lnubd 1,25 Geſchenkbd 2

Die Abenteuer
des kleinen Walther

geh 4 Lnbd 1,25 Geſchenkbd 4
Walther in der Tehre

geh 1 Lnubd 1 d 1,25 Geſchenkbd 4

beide Fi inWalther einem Bande

Eleg Geſchenkbd 3

Millionen Studien
geh I Lnbd 1,25 Geſchenkbd 4

gürſtenſchule Die Vraut
Schauſpiele

je geh 25 Pf Lnbd 50 Pf
Sämmtliche Bände überſetzt von

Karl Miſchk e

und mit Einleitungen deſſelben
ſowie mit dem Bilde des Ver

ſaſſers
I

v Vollſtändige Katalogeder Hendel Bibliothek bitten zu

P notogr T pliet
z Benekert ben g z
Z13 St Viſtbilder Mk 4,50
5 Cabinekbilder Mk 12 8

We e
EB wüllere
Klemmenmit Rathenower Gläſern

werden ledevt r ſorgfältigſt
Anfertigung nach et Vorſchrift

in Oplischen Insgtitut

OAto Dubekannt
Gr Ulrichſtraße 1 a

Waſchgefäße
dauerh bill Zaunder Gr Klausſtr 13

Damentuch
Ia Qualität in neneſten Farbenelegant Promenadenkleidern Billar
tuch und moderne Anzugſtoffe ſür
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maaß Proben frei
JInx Niemer Sommerfeld N I

Bogros Ofſterte
Nr 15 Geröſt Caffee urein vorz ſchmeckend à Pfd 68 Pfg

Nr 14 Bonrbon extra re
Nr 12 hochfeine Miſchung xNr 8 Meine berühmte Sall 112 jtg

Miſchung extraſ kräftig àPf g
Nr Gecht Neilgherry Miſch àPf 125 2
Nr 11 ff Canp Perl vorzüglNr 9hochf Perl Miſchung 90 3
Nr 7 feinſte Perl Miſchung 110
Nr 5 allerf Coſtarica Perl 150
Cnaego gar rein von 105 H an
Chocolade gar rein von 75 an
grinahl Zücher Z e e ngcnahi ſa Raſſen

unHrodraſſingde bi Brod à 28 l 4
Obige Caffees ſind bedente nd preis

werther als Hamburger Poſt Offerten
Die Preiſe verſtehen ſich nur ab Hans
Netto Caſſe für Caffee e bri 5 Pfund

ner oder 2 Sorten à 3 Pfund
Hall Caffee u Cacao Verſand Geſch

Otto Boruseclhaeiäu
Mittelſtr 21 an der Gr Steinſtr

Unchlaß Auction
Freitag den 5 do Nachm 2 ihr

verſteigere ich in meinem Anuctions
lokale Geiſtſtr 39 im Anftrage der
Pfleger freiwillig meiſtb g Vagr
abhlnng einen Nachlaß gebr Moilien Plüſchaarnitur Schreibtiſch

Verticow Kleiderſecret Vettſt
Tiſche Spiegel Bilder Tiſch und
Leibwäſche Betten Hans n Küchen
geräth c Beſichtignng von
12 Uhr Mittags ab
St Stormamnler

Verſteigerer
Burenanx Kl Ulrichſtraße 39u Gr Waliſtraße 46

Mit 2 Beiblättern

W

d

T


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


